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Grußwort TSG-Heimspielheft 

 

Liebe Fußballfreunde aus Neustrelitz und Umgebung,  

 

die Winterpause ist zu Ende. Für unsere TSG steht 

nach gut zwei Monaten das erste Oberliga-Heimspiel 

des Jahres 2020 auf dem Spielplan. Die Fans sind 

gespannt und die Vorfreude darauf, dass der Ball 

wieder rollt, wächst auf dem Rasen und auf den 

Rängen. Bevor der erste Anpfiff erfolgt, lassen Sie 

uns noch einmal zurück in die Herbstmonate blicken. 

Leider muss man dabei feststellen: Es sind längst 

nicht alle Erwartungen oder gar Wünsche wahr 

geworden. Nach verheißungsvollem Start in der 

Oberliga zeigte die Tendenz am Ende der Hinrunde 

leider nach unten. So rutschte das Team von Tomasz 

Grzegorczyk auf den sechsten Platz ab, an die 

untere Grenze des Saisonzieles, dorthin, wo eher die 

grauen Mäuse der Liga zuhause sind.  

 

Aus meiner Sicht aber fast noch schlimmer war das 

erneute frühzeitige Pokal-Aus beim Verbandsligisten 

in Malchow. Gerade in dem Wettbewerb, in dem man 

auf sich aufmerksam machen und die Fans mitreißen 

kann. Deren Enttäuschung kann ich verstehen. Und 

ein bisschen Wehmut kam zusätzlich auf, als man am 

Fernseher sah, dass Spieler, die einst auch für zwei 

Jahre das TSG-Trikot trugen, jetzt in der Bundesliga 

als Torschützen für Furore sorgen: Sargis Adamyan 

und Ben Zolinski.  

 

Immerhin: Erfreuliches gab es natürlich auch: Für 

mich war das die Wiedergeburt unserer zweiten 

Männermannschaft. Respekt: Die neu formierte 

Mannschaft ist Tabellenführer der Kreisliga. 

 

Für den Start ins Fußball-Heimspieljahr 2020 drücke 

ich unserem Team selbstverständlich die Daumen 

und kann versichern, dass die Sparkasse 

Mecklenburg-Strelitz ein verlässlicher Partner der 

TSG Neustrelitz sein wird. 

 

Ihre Andrea Binkowski 

Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Mecklenburg-Strelitz 

 

 

 


